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Bericht Bänzenjass, 24. November 2012

Im November 2012 fand der traditionelle Bänzenjass des Männerturnvereins Grenchen 
im Pavillon der Christkatholischen Kirchgemeinde in Grenchen statt, auf Grund der guten 
Erfahrung wieder am Samstagnachmittag.
 

Präsident Melchior Moser hiess insgesamt 28 Kameraden des MTV,  der Männerriege 
und einige Gäste herzlich willkommen. Er wünschte allen Jassern einen schönen und 
kurzweiligen Nachmittag.
 

Zur allgemeinen Überraschung konnte der Verein das langjährige Mitglied Walter Kündig 
begrüssen. Aus gesundheitlichen Gründen war er in letzter Zeit kaum mehr anwesend.
 

Als sich jeder mit Getränk versorgt hatte, wurde unverzüglich mit dem Jassen 
begonnen. Nach zweieinhalb Stunden waren die fünf Runden (Bodenjass) gespielt, 
danach wurden die Punkte zusammengezählt und die Rangliste erstellt.
 

Unterdessen kamen wir zum gemütlichen „Spagetthi-Bolognese“ Essen.
Verantwortlich für das gute Essen war Fritz Binz, der wie immer sein Bestes gab.

 Anschliessend gab der Präsident die Rangliste bekannt, wobei er jedem Teilnehmer den 
Rang, die Punktezahl sowie das Erreichte würdigte oder beurteilte.

Dabei wurde jedem aktiven Jasser eine Wurst und ein Bänz übergeben. 

Die ersten drei waren folgende Kameraden:

 1. Heini Hess    Männerriege 3697 Punkte
2. Heinz Fröhlicher Männerriege 3595 Punkte
3. Melchior Moser MTV 3462 Punkte
 

Wir vom MTV mussten wieder einmal neidlos feststellen, dass die Männerriege mit Heini 
Hess und Heinz Fröhlicher das Jass-Zepter für ein weiteres Jahr fest in ihren Händen 
haben. Wenn wir vom Männerturnverein unseren Parade Jasser Melchior nicht hätten, 
wäre es für uns schon bald blamierend. 

Für das nächste Jahr muss sich der durchführende Verein unbedingt besser 
vorbereiten!

Gegen Abend verabschiedeten sich allmählich alle Teilnehmer und so verging ein 
gemütlicher Nachmittag, den wir nächstes Jahr am Samstag, den 30. November 2013, 
wieder organisieren werden. 

Euer Eckschreiber Max Kaufmann  


